
Wolfsburg. 50 Jahren Frau-
enfußball – diesem Jubiläum
widmet sich das NDR-Fernse-
hen am Sonntagabend in der
Sendung „Sportclub Story“
unter dem Titel „Verboten.
Verkannt. Erfolgreich.“ Die
30-minütige Sendung beginnt
um 23.35 Uhr. Autor Patrick
Halatsch hat für den Film
unter anderemmit Aushänge-
schildern des Wolfsburger
Frauenfußballs gesprochen.

Christel Klinzmann etwa
gehörte beim VfR Eintracht
Wolfsburg zudenFußballerin-
nen der ersten Stunde. „Auch
wenn sie es nicht so empfin-
det“, so Alexandra Popp „sie
hat trotzdem für uns den Weg
mit geebnet – und mit dafür
gesorgt, dass wir jetzt da ste-
hen, wo wir gerade stehen.“

Popp, Kapitänin des VfL
Wolfsburg und der deutschen
Nationalmannschaft, kommt
in dem NDR-Film (mit vielen
Perlen aus dem Fernseh-
archiv) ebenso zuWortwieLil-
ly Damm. Die Nichte der ehe-
maligen Wolfsburger Natio-
nalspielerin und Trainerin
Petra Damm spielt mittlerwei-
le in der U17 des VfL.

Am 31. Oktober jährt sich
zum 50. Mal der DFB-Ver-
bandstag in Travemünde, auf
dem das Verbot das Frauen-
fußballs aufgehoben wurde.
Allerdings unter Auflagen,
unterem waren eine halbjähr-
liche Winterpause vorge-
schrieben und das Tragen von
Stollenschuhen verboten.

Mittlerweile hat sich viel
getan – vor allem in Wolfs-

betont DEL-Geschäftsführer
Gernot Tripcke in einer Mit-
teilung der Liga. „Diese Er-
gänzungsvereinbarung soll
für alle Beteiligten Rechtssi-
cherheit auf-
grund der
unvorher-
sehbaren Ri-
siken wegen
Corona-be-
dingten An-
passungen
der Saison
2020/2021
schaffen.“

Dass ein DEL2-Klub in der
Spielzeit 20/21 überhaupt in
die DEL aufsteigen kann, ist
aber an Voraussetzungen ge-
bunden: Der Klub muss min-
destens 26 Hauptrunden-
Spiele absolvieren, um sich
für die DEL2-Play-Offs quali-
fiziert und als Sieger der Play-
Offs mindestens sechs Play-
Off-Siege inklusive einer Fi-
nal-Serie erreicht haben.

Dass die DEL in der Saison
21/22 mit 15 Teams spielt, soll
aber eine Ausnahme bleiben.
Tripcke: „Ab der Saison 22/23
wird die Teilnehmerzahl wie-
der auf 14 Klubs reduziert.“

Die Zahl 14 ist dabei der Richt-
wert: Sollte es einen „wirt-
schaftlichen Absteiger“ ge-
ben, wie die DEL es formuliert
– also einKlubaufgrund finan-

zieller Proble-
me absteigen
–, ersetzt der
den sportli-
chen Abstei-
ger. Gibt es
die Saison mit
15 Teams, im
Anschluss
einen weite-

ren Aufsteiger aus der DEL2
und keinen „wirtschaftlichen
Absteiger“, steigen zur Saison
22/23 die beiden Letzten der
Hauptrunde ab.

„Aus Sicht der DEL2 haben
wir Verständnis für die Coro-
na-bedingte Änderung der
vereinbarten Regelung. Hier-
für wurde gemeinsam ein gu-
ter Modus erarbeitet“, sagt
René Rudorisch, Geschäfts-
führer der DEL2. „Wichtig für
die Clubs der zweiten Liga ist,
dass auch eine so schwierige
Saison 2020/2021 einen sport-
lichen Wert darstellen kann.
Sicher hätten wir uns für die
Wiedereinführung von Auf-

Wenn die Gesamtheit
profitiert, ist es nicht das
Thema, wenn man in der
Saison 2021/22 mal vier,
fünf Spiele mehr macht.
Charly Fliegauf
griizzlys-manager

burg, wo der VfL zu einer der
besten und erfolgreichsten
Vereinsmannschaften der
Welt wurde. Und doch ist der
Frauenfußball noch nicht da,

wo er einmal
hinwill. Wolfs-
burgs Torhü-
terin Almuth
Schult, nach
der Geburt
ihrer Zwillin-
ge wieder im
Training und
ebenfalls in
dem NDR-
Film dabei,

spricht auf ndr.de Klartext:
„Ich glaube, viele Männer ha-
bennoch imKopf, dass Frauen
keine Ahnung vom Fußball
haben. Es wäre schön, dieses
Vorurteil aufzubrechen.“ An-

Almuth
Schult

dere Sportarten
seien da weiter,
„beim Fußball ist
es schon ver-
werflich, wenn
es eine Kom-
mentatorin oder
eine Moderato-
rin gibt. Letzt-
endlich ist es
Fußball, und ich
fühle mich im
Fußball sehr
wohl. Gegen Wi-
derstände angekämpft habe
ich schon immer. Das mache
ich gerne.“

Dass sie als Mutter weiter
Leistungssport betreiben will,
sei immer klar gewesen. Dass
andere ihre Karriere mit der
Familiengründung beendet
haben, sei „schade, weil wir

talentierte und erfahrene
Spielerinnen verlieren. Celia
Sasic hat aufgehört, Lira Alus-
hi auch. Das sind Spielerin-
nen, die auch sehr große Ge-
sichter waren für den Frauen-
fußball in Deutschland. Bei
Frauen im Sport hört es sich
häufig garstig an, wenn sie sa-

gen, ich gehe jetzt
wieder in den Beruf. Aber wa-
rum? BeiMännern hört es sich
doch auch nicht garstig an.“

2ausschnitte aus dem nDr-
film gibt es bereits auf
www.sportbuzzer.de/wolfsburg-
gifhorn
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Sie nehme zusätzlichen
Druck von demeinen oder an-
deren Team, das sich viel-
leicht aus Angst vor dem Ab-
stieg wirtschaftlich überneh-
men könne. Dass es dann eine
Saison mit 15 Teams geben
könnte, ist für den Grizzlys-
Manager kein Problem: „Die-
se Saison steht einfach unter
einem besonderen Stern.
Wenn die Gesamtheit profi-
tiert, ist es nicht das Thema,
wenn man in der Saison
2021/22 mal vier, fünf Spiele
mehr macht.“

„Alle Beteiligten sind sich
darüber einig, dass der ge-
meinsame Vertrag zur Wie-
dereinführung des sportli-
chenAuf-undAbstiegsweder
gefährdet noch insgesamt in-
frage gestellt werden soll“,

50 Jahre Frauenfußball:
NDR-Film mit Popp und Co.

sportclub story am sonntag um 23.35 uhr – schult: „immer gegen Widerstände angekämpft“

Noch keinen Absteiger in dieser
DEL-Saison: „Richtige Entscheidung“
eishockey: grizzlys-manager fliegauf begrüßt den beschluss der liga – aufstieg ins oberhaus soll aber möglich sein

Wolfsburg. Es war schon
länger im Gespräch, jetzt ha-
ben es DEL und DEL2 offiziell
gemacht: Aufgrund der unge-
wissen Situation, die Corona
für die Eishockey-Klubs
bringt, wird es in dieser DEL-
Saison – sollte sie denn statt-
finden – noch keinen Abstei-
ger in dieDEL2geben. Für die
DEL2-Klubs besteht hin-
gegen eine Aufstiegsmög-
lichkeit, es könnte also eine
Saison 2021/22 mit 15 Teams
geben.

Grizzlys-Manager Charly
Fliegauf begrüßt die Ent-
scheidung: „Sie ist gut und
richtig. Das ist die logische
Konsequenzausder aktuellen
wirtschaftlichen Situation.“

Von benno seelhöfer

Badminton:
BVG-Partien
abgesagt

gifhorn. Kein Hamburg-
Doppelpack fürdenBVGif-
horn! Nach zwei 7:1-Erfol-
gen zum Start in die Bad-
minton-Regionalliga muss
der BVG warten, bis er
nachlegen kann – die Gast-
spiele beim SSW Hamburg
und dem Hamburg Horner
TV II müssen verschoben
werden. Grund sind die zu-
letzt steigenden Corona-
Zahlen.

Weil die Hansestadt An-
fangderWochezumRisiko-
gebiet erklärt wurde, müs-
sen beide Partien verscho-
ben werden. „Sie werden
wohl am 19. und 20. De-
zember nachgeholt“, so
BVG-Kapitän Dennis Frie-
denstab. Sollte es dann
ebenfalls nicht gehen, wür-
den die Spiele am Ende der
Spielzeit ausgetragen wer-
den.

So sehr die Entschei-
dung auch nachvollziehbar
ist – „es macht nicht viel
Spaß“, seufzt Friedenstab.
„Wenn das mit weiteren
Spielen passiert, haben wir
eine zerstückelte Saison
vor uns.“

Ein Alternativ-Pro-
gramm gibt’s für das Wo-
chenende derweil nicht,
„vielleicht helfen ein, zwei
Leute von uns in der Zwei-
ten aus“, so Friedenstab.
Ob die Reserve spielt, ist al-
lerdings ebenfalls offen – in
Metjendorf bei Oldenburg
würde das Team auf den
TuS Schwinde und den SV
Veldhausen treffen. yps

In dieser gibt’s noch keine Absteiger: Darauf haben sich die DEL und die DEL2 am Freitag geeinigt. Grizzlys-Manager Charly Fliegauf (l.) findet diese Entscheidung angesichts
der derzeit schwierigen Umstände „gut und richtig“. fotos: tim schulze/boris baschin

Keine Spiele: Dennis Frie-
denstab und Co.. foto: franke

Jahreshauptversammlung am Samstag

menschluss Wolfsburger eis-
hockey-anhänger am sams-
tag, 24. oktober (16 uhr), im
Dorfgemeinschaftshaus gast-
stätte „Wind“, mühlenweg 50,
in osloß statt. Wir bitten den
fehler zu entschuldigen.

in der gestrigen ausgabe hat
sich leider ein fehler einge-
schlichen: anders als ur-
sprünglich berichtet, findet
die Jahreshauptversammlung
der grizzly family, dem fan-
klub-übergreifenden zusam-

Im NDR-Film dabei: Ale-
xanda Popp und Christel
Klinzmann. foto: nDr

und Abstieg zwischen den
beiden Profi-Ligen ein ange-
nehmeresUmfeld gewünscht.
Dennoch freuen wir uns nach
den jahrelangen gemeinsa-
men Gesprächen über die
Möglichkeit, ab sofort auf
sportlichem Wege wieder
einen Aufsteiger in die höchs-
te deutsche Spielklasse aus-
spielen zu können.“

Magentasport-Cup:
Spiele der Grizzlys

14. november
Wolfsburg – Düsseldorf
17. november
krefeld – Wolfsburg
20. november
Wolfsburg – bremerhaven
28. november
Düsseldorf – Wolfsburg
1. Dezember
Wolfsburg – krefeld
4. Dezember
bremerhaven –Wolfsburg
Endrunde
10./11. Dezember: halbfinals
12. Dezember: finale
Die spiele finden wochentags um 19.30
uhr, samstags um 17 uhr und sonntags
um 14 uhr statt.


